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Name der
Missionsgesellschaft Nationalität Sitz

Distrikte, in de­
nen Außenstellen

Missão Nazarena USA Tavane
tätig waren 
Gaza

Missão Metodista Episcopal
(Muchopes)
Maxixe Inhambane

Americana USA (Homoine)
The American Board Mission USA Mange

(Homoine)
Inhamachafo

Inhambane

Missão Metodista Livre USA Inhambane

Wesleyana Südafrika
(Inharrime) 
L. Marques L. Marques

Mission Suisse dans 
l'Afrique du Sud Schweiz L. Marques

L. Marques u. 
Inhambane

Missão Baptista Escandinava Schweden L. Marques L. Marques

Kulturelle Institutionen

Die K u ltu r der Schwarzen kom m t in ihren Kulten, in der M usik  l), den 
Tänzen, der M askenkunst, den H olzplastiken, der K eram ik, den O rna­
m enten, der Schm iedekunst, den Fabeln und Erzählungen zum Ausdruck. 
Die ku lturelle  Betätigung der W eißen  w ird  besonders au f dem G ebiet der 
Poesie, der Schriftstellerei, des Journalism us, der Bibliotheken, der Schau­
spiele, der K onzerte, des R undfunks, der M useen, der M alerei, der Archi­
tektur, der Forschung, des Sports und des Naturschutzes sichtbar.

1955 sind 24 Zeitungen und Zeitschriften in M oçam bique erschienen. A lle  
V eröffentlichungen und Schauspiele müssen von  der staatlichen Zensur 
genehm igt werden.

D er Staat veröffentlicht 34 Zeitschriften und Jahrbücher in Lourenço 
M arques. D avon  sind die wichtigsten:

Boletim O ficia l (Staatsanzeiger, erscheint wöchentlich seit dem 13. 5. 1854), 
Boletim dos Portos e Cam inhos de Ferro (m tl., auch in Franz, und Engl.), 
O rçam ento G eral, Contas (jährl. vom  Finanzamt hg.), R elatório  do Con­
selho de Cam bios (Jahresbericht des D evisen-Fonds), G azeta do A gricultor 
(M onatsschrift des A m tes fü r  Landw irtschaft seit 1949), G uia Económico 
de M oçam bique (Adreßbuch), The M ozam bique Im port-Export (hg. von  
der Junta de Comércio Externo), A nuário  do Ensino (Jahrbuch der Schul- 
Behörde), Principal Legislação de Lourenço M arques (U rteile des A ppel­
lationsgerichtes), M oçam bique — Docum entário T rim estral (seit 1926). i)

i) Die von den xylophonartigen Mbila- und Marimba-Orchestern gespielten 
Stücke, darunter auch die portugiesische Nationalhymne und ein „Klage­
gesang nach der Niederlage der Tongakrieger des Häuptlings Gungunjana 
im Kampf gegen die Portugiesen bei Xinavane", und Volkslieder sind von 
der Firma Regal, Special South African Recording auf Schallplatten aufge­
nommen worden. Früher als Sklaven nach Brasilien gebrachte Changane 
haben die Marimba-Musik dort eingeführt.
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Die bedeutendsten der in  Lourenço M arques erscheinenden 20 privaten 
Zeitungen und Zeitschriften sind:

Notícias (Tageszeitung m it der größten A uflage und V erbreitung erscheint 
seit dem 15 . 4. 19 2 6 ) , Notícias da Tarde (tägl. m it einem  Teil in  engl. 
Sprache; .seit dem 15 . 4. 19 5 2 ) , D iário de Lourenço M arques G uardian  
(tägl. in  portug. u. engl. Sprache, seit dem 2 . 1 . 19 0 5 ) , D iário , Boletim da 
Sociedade de Estudos (seit Dez. 1 9 3 1 ,  Zeitschr. einer wissensch. Studien­
gesellschaft), A nuário  da Província de M oçam bique (seit 1 9 1 6 ;  hg. von  
der Firma A . W . B ayly & Ca.), O  Brado A fricano , O O riente, U nião, Elo, 
Revista Império, A ctualidades, Capricórnio, Rádio M oçam bique, Pa­
ralelo 20.

In Beira erscheinen 2 Zeitungen und 2 Z eitschriften:

Diário de M oçam bique (seit dem 24. 1 2 . 19 5 0) und die Tageszeitung  
Notícias da Beira (seit dem 1 . 9 . 1 9 1 7 ) ,  V oz A frican a  (erscheint monatlich  
in Portugiesisch seit dem 15 . 1 2 . 19 3 3 , Blatt des „C entro A frican o  de 
M anica e Sofala", einer Vereinigung von  Schwarzen) und Beira N ews, 
dreiwöchentlich.

1955  gab es 7 öffentliche Bibliotheken in M oçam bique m it insgesam t 
41 087 Bänden, davon drei in  Lourenço M arques und je eine in Beira, 
Chinde, Q uelim ane und M oçam bique-Stadt. M it der Propaganda fü r  die 
Bücher und Zeitungen des europäischen P ortugal ist seit Erlaß des De­
kretes Nr. 23 445  vom  5. 1 . 19 3 4  das „Haus des M utterlandes" (Casa da 
Metrópole) beauftragt, das dem Lissabonner Ü berseem inisterium  und seiner 
P ropaganda-A gentur, der „Agência G eral do U ltram ar", untersteht. Seine 
H auptaufgabe ist die V erbreitung und S tärkung des portugiesischen N atio­
nalgefühls in  M oçam bique. ’

Die besten Inform ationen über M oçam bique bekom m t m an in Lissabon  
in der Agência G eral do U ltram ar, die seit 19 2 5  jeden M onat das „Boletim  
do U ltram ar" (bzw. bis 1 9 5 1  „Boletim  das Colónias") verö ffen tlich t und  
schon viele Bücher über M oçam bique herausgegeben hat.

Es gibt kein besonderes Theater-G ebäude in  M oçam bique, aber viele  
Lichtspielhäuser sind auch fü r T heateraufführungen  und Konzerte gebaut. 
1955  fanden  1 1 4  T heateraufführungen  und 1 1  Konzerte statt. In Lourenço 
M arques ist der 19 3 6  gegründete „Nucleo de A rte"  bestrebt, a u f allen  
G ebieten der K unst und der V eranstaltung von  A usstellungen, K onzerten  
und T heatervorstellungen tätig  zu sein. Er hat eine B ildhauer-, M usik- 
und Chorschule sowie eine Tanzschule eingerichtet. In Beira is t seit 19 2 3  
ein V erein  zur Förderung der K unst tätig (G rupo Brazão), der heute 
300  M itglieder zählt. Er p fleg t besonders das T heater- und M usikwesen.
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